
30 Jahre Kulturtage in Göttingen! 
1995 organisierten Schwule und Lesben zum ersten Mal  
eine gemeinsame Veranstaltungsreihe: die »schwul-lesbischen 
Kulturtage«. Seit 1998 bilden die Kulturtage Jahr für Jahr  
die wichtigste und größte regionale Plattform für kultur­
politische Veranstaltungen, Empowerment und Vernetzung 
im LSBTIAQ*-Spektrum. In 30 Jahren haben sich die Kulturtage 
ständig weiterentwickelt – sei es beim eigenen Namen oder bei 
der ehrenamtlichen Teamarbeit.

Über 20 Jahre wurden die Kulturtage von der Aidshilfe unter-
stützt, bevor sie sich 2019 in die Strukturen und Trägerschaft 
des Queeren Zentrums eingliederten. Somit ist es wunderbar 
passend, dass wir dieses Jahr den 30. Geburtstag der Kultur-
tage zusammen mit dem 40-jährigen Bestehen der Göttinger 
Aidshilfe feiern! Die gemeinsame Geburtstagsparty findet am 
1. November mit Sektempfang im EXIL statt.

Übrigens: Die Auftaktveranstaltung zur Gründung eines 
queeren Zentrums in Göttingen liegt genau zehn Jahre zurück 
und ging vom damaligen Kulturtage-Team aus. Noch mehr 
zur Geschichte der Kulturtage erfahrt ihr auf der Website und 
bei unserer queer-historischen Veranstaltung am 26. Oktober!

Wir danken unseren Förderer*innenAwareness

Die Queerenueeren KULTURTAGE haben den Anspruch,  
ein diskriminierungssensibler Raum zu sein. Unsere Veranstal-
tungen sind keine Orte für Homo-, Bi- und Trans*feindlichkeit, 
Sexismus, Rassismus, Ableismus, Antisemitismus und weitere 
Arten von Diskriminierung. Seid solidarisch miteinander und 
achtsam für unterschiedliche Bedürfnisse und Grenzen.

Für die Inhalte und Durchführung der einzelnen Veranstaltun-
gen sind die jeweiligen Veranstalter*innen verantwortlich.

Bitte achtet darauf, für welche Personengruppen die Ver-
anstaltungen freigegeben sind.

Barrieren

Leider bestehen auch bei den Queerenueeren KULTURTAGEN 
noch viele Barrieren, die ausschließend wirken können.  
Mit einem  haben wir Veranstaltungen gekennzeichnet,  
die mit Rollstuhl oder Kinderwagen zugänglich sind. Bei Fragen 
zu weiteren Barrieren bzw. bei Wünschen zu Barrierearmut, 
z.B. zur Möglichkeit von Mehrsprachigkeit, schaut auf unsere 
Webseite oder schreibt den Veranstalter*innen.

Queer
»Queer« verwenden wir als Synonym für die Buchstabenreihe 
LSBTIAQ* bzw. LGBTIAQ* und verbinden damit auch eine 
aktivistische Bedeutung.

FLINTA*
Diese Buchstabenreihe steht für Frauen, Lesben, inter*, nicht-
binäre, trans* und agender Personen.

TINA*

Die Buchstabenreihe steht für trans*, inter*, nicht-binäre und 
agender Personen.

Symbole
 Anmeldung erforderlich

 Spenden willkommen

 Eintritt/Teilnahmegebühr

 rollstuhlgerecht zugänglich

 �eingeschränkt rollstuhlgerecht zugänglich,  
z. B. mit Voranmeldung, ohne rollstuhlgerechte  
Toilette oder mit mobiler Rampe

Impressum

Queere KULTURTAGE  
GÖTTINGEN 2025
Queeres Göttingen e. V.�  
Hospitalstraße 20�  
37073 Göttingen

	 www.queere-kulturtage-goettingen.de

	 info@queere-kulturtage-goettingen.de

	 0551 29 17 25 24

	 queere_kulturtage_goettingen
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Das Kulturtage-Team 2025

Alex, Alina, Birgit, Dalist, Edgar, Elijah, Jette, Laura, 
Leo, Lisa, Simone und Timo

Wir bedanken uns bei allen Veranstalter*innen

Mitmachen

Die Queerenueeren KULTURTAGE werden von einem großteils  
ehrenamtlichen Team in Trägerschaft des Vereins Queeres  
Göttingen e. V. organisiert. Hast du Lust, die Kulturtage  
nächstes Jahr mitzugestalten? Melde dich gern bei uns!

Kosten
Sofern nicht anders angegeben, sind die Veranstaltungen 
kostenlos und für alle Interessierten offen. Sollte die Teil-
nahmegebühr einer kostenpflichtigen Veranstaltung für dich 
eine Hürde darstellen, melde dich gerne beim Kulturtage-
Team für Unterstützung.

Ausführliche und kurzfristige Veranstaltungsinfos
Ausführliche Informationen zu allen Veranstaltungen (Beschrei-
bung, Zielgruppe, Barrieren, ggf. Anmeldebedingungen, Kosten)  
findet ihr unter www.queere-kulturtage-goettingen.de

Bitte schaut vor jeder Veranstaltung auf Instagram, ob es kurz-
fristige Änderungen gibt: @queere_kulturtage_goettingen
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